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MT 21 – 
Beantragung von Stillpausen
Die Stillpause ist der Zeitraum, der einer Arbeitnehmerin während eines Arbeitstages zum Stillen ihres Kindes zur Verfügung gestellt wird. 
Somit hat die Arbeitnehmerin Anspruch auf eine Verkürzung ihrer täglichen Arbeitszeit, die im Laufe eines Arbeitstages über 2 Zeiträume von jeweils 45 Minuten verteilt ist, um nach ihrem Mutterschaftsurlaub ihr Kind zu stillen. 
Diese Zeiträume sind jeweils am Anfang und am Ende der normalen täglichen Arbeitszeit der betreffenden Arbeitnehmerin vorzusehen. 
In den nachstehenden beiden Fällen können die beiden Zeiträume von 45 Minuten jedoch zu einer einzigen Stillpause von mindestens 90 Minuten zusammengefasst werden: 
· wenn der Arbeitstag nur durch eine einstündige Pause unterbrochen wird; 
· wenn es der Arbeitnehmerin nicht möglich ist, ihr Kind in der Nähe ihres Arbeitsplatzes zu stillen. 
Der Arbeitgeber kann die stillende Arbeitnehmerin dazu auffordern, ihm eine ärztliche Bescheinigung über die Fortsetzung der Stillzeit vorzulegen; die Aufforderung zur Vorlage einer solchen Bescheinigung darf jedoch nicht in zu kurzen Abständen erfolgen. 
Stillpausen zählen als Arbeitszeit und werden als solche entlohnt. 
Form des Antrags 
Das Gesetz sieht keine besonderen Formzwänge vor. Es wird jedoch empfohlen, diesen Antrag per Einschreiben an den Arbeitgeber zu übermitteln. 
Inhalt des Antrags 
Die Arbeitnehmerin gibt an, ob sie eine Stillpause von zwei Mal 45 Minuten am Anfang und am Ende des Arbeitstages oder von einmal 90 Minuten am Anfang des Arbeitstages bevorzugt. 
Darüber hinaus empfiehlt es sich, die Rechtsgrundlage des Antrags zu erwähnen, das heißt Artikel L.336-3 des Arbeitsgesetzbuches.


(Name und Anschrift der Arbeitnehmerin)

(Name und Anschrift des Arbeitgebers)
(Ort und Datum)

PER EINSCHREIBEN

Betreff: Beantragung von Stillpausen
Sehr geehrte Frau _______________ , sehr geehrter Herr _______________[footnoteRef:1], [1:  Nichtzutreffendes bitte streichen.] 


hiermit beantrage ich Stillpausen, da ich mein Kind auch weiterhin stille.
Da meine Arbeitszeit nur eine Pause von einer Stunde vorsieht/da es mir nicht möglich ist, mein Kind in der Nähe meines Arbeitsplatzes zu stillen 1, möchte ich die beiden Zeiträume von 45 Minuten zu einem einzigen Zeitraum von 90 Minuten am Anfang/am Ende 1 meines Arbeitstages zusammen-fassen.[footnoteRef:24665] [24665:  Diese Klausel ist nur hinzuzufügen, wenn die Arbeitnehmerin lediglich eine Pause von einer Stunde während ihres  Arbeitstages hat oder wenn es ihr nicht möglich ist, das Kind in der Nähe des Arbeitsplatzes zu stillen und sie die Stillzeit zu einem einzigen Zeitraum von 90 Minuten zusammenfassen möchte.] 

Der vorliegende Antrag beruht auf Artikel L.336-3 des Arbeitsgesetzbuches.

Mit freundlichen Grüßen,


___________ 
(Unterschrift)


	
	
	



Erläuterung: In diesem Dokument wird aus Gründen der Vereinfachung ausschließlich die männliche Form verwendet; sie gilt gleichermaßen für alle Personen, unabhängig von ihrem Geschlecht oder ihrer Geschlechtsidentität.
